


Über Geld spricht
man nicht, 
Geld hat man.



Es ist schlechter, wenn es am 
Monatsende kein 
Geld gibt, 
als wenn es am 
Lebensende keinen 
Himmel gibt. 



Noch trägt der Feigenbaum keine 
Blüten, und der Weinstock bringt 
keinen Ertrag, noch kann man keine 
Oliven ernten, und auf unseren 
Feldern wächst kein Getreide; noch 
fehlen Schafe und Ziegen auf den 
Weiden, und auch die Viehställe 
stehen leer.
H a b a k u k  3,17



Und doch will ich jubeln, 
weil Gott mich rettet, 
der Herr selbst ist 
der Grund meiner Freude!

H a b a k u k  3,18



Ich gebe zuerst Dir, 
selbst, wenn ich 
nicht viel zum 
Geben habe.



Gib aufopfernd.

Gib gnädig.
Gib freudig.



Wenn du deine Ernte einbringst, 
dann nimm die ersten Früchte, 
die du von deinem Land einbringst, 
das der HERR, dein Gott, dir gibt, 
und du sollst sie in einen Korb 
legen … und ihn vor den Altar des 
Herrn, deines Gottes, stellen.

5.  M o s e  26, 2 +4  



Gib Gott nicht 
deine Reste, 
gib Ihm das Beste. 



Gott fordert 
hier viel!



Gib aufopfernd. 
Gib freudig.



und kommt damit an den Ort, den 
der HERR, dein Gott, auswählen 
wird. Der Priester soll den Korb 
nehmen und ihn vor den Altar 
des Herrn, deines Gottes, stellen. 
Dann sollst Du bekennen …

5.  M o s e  26,3 ff.  



Gott gibt mir nicht 
nur Reste, Er gibt 
mir das Beste. 



Alles in deinem 
Leben ist ein 
Geschenk Gottes.



Aufopferung kann das 
Budget schmerzen, 
aber sie soll nicht unser 
Herz schmerzen.



Gib aufopfernd.

Gib gnädig.
Gib freudig.



Was ist, wenn es 
überhaupt keine 
Frucht gibt?



Und doch will ich jubeln, 
weil Gott mich rettet, 
der Herr selbst ist 
der Grund meiner Freude!

H a b a k u k  3,18



Für was willst Du 
Gott loben, 
wenn Du nichts 
mehr hast?



Jesus gab nicht nur 
soviel, dass es sein 
Leben veränderte, 
Er gab so viel, dass es 
Ihm sein ganzes Leben 
kostete.



Jesus gab nicht nur 
soviel, dass es Sein 
Leben veränderte, 
Er gab so viel, dass es 
Ihm sein ganzes Leben 
kostete. Für Dich!


